
Musikalischer Lebenslauf 
 
 
Persönliche Daten 
 

Name:  Daniel Weinberger 

Geburtsdatum:  25.11.1978 

Anschrift:  Hintergumitsch 36 
 9400 Wolfsberg 

Telefon: +43664/1315253 

E-Mail: daniel.weinberger@gmx.at 

Familienstand: verheiratet 

Staatsangehörigkeit: Österreich 
 

Schulbildung 
 

1984 – 1989 Volksschule in Wolfsberg 

1989 – 1993 Stiftsgymnasium St. Paul i. Lav.  

1993 – 1998 BORG Wolfsberg mit Matura 
 

Musikausbildung 
 

1984 – 1991 Trompetenunterricht bei Adolf Meidl 

1991 – 1993 Externer Trompetenunterricht als Lehrpraxisschüler  
 bei Prof. Gottfried Isopp am KONSE Klagenfurt 

1993 – 1996 Trompetenunterricht bei Prof. Gottfried Isopp KONSE Klagenfurt 

1996 – 1998 Trompetenunterricht bei Ernst Vallant 

 Abschluss: Oberstufenprüfung  
 

Studium 
 

1999 – 2003 Instrumental und Gesangspädagogik am KONSE Klagenfurt 
 Hauptfach Trompete (Prof. Gottfried Isopp)  

 Schwerpunkt: Blasorchesterleitung (Prof. Sigismund Seidl)  
 Chorleitung (Prof. Roland Streiner) 

 Abschluss: Staatliche Lehrbefähigungsprüfung 
 mit Ausgezeichnetem Erfolg 

 



 

Berufliche Tätigkeit 
 

1998 – 1999 Trompeter bei der MilMusik Kärnten 

2003 – z.Z. Lehrer für Trompete, Flügelhorn und Tenorhorn an den 
 Musikschulen Wolfsberg, Frantschach und Bad St. Leonhard 

2008 – 2017 Leiter des JO der Musikschule Frantschach 

2008 – 2012 Leiter der Ortsmusikschule Frantschach 

2008 – z.Z. Leiter des ECBL-Lehrganges im Bezirk Wolfsberg 

2017 – z.Z Direktor der Musikschule Wolfsberg 

2019 – z.Z. Fachkoordinator Dirigierausbildung bei den Musikschulen des 
Landes Kärnten 

 

Auszug Nichtberufliche Musikalische Tätigkeiten 
 

2000 – z.Z. Kapellmeister der Werkskapelle MONDI Frantschach 

2001 – 2022 Bezirkskapellmeister des KBV Musikbezirk Wolfsberg 

2001 – 2022 Gründer und Dirigent des Sinfonischen Blasorchesters Lavanttal 

2003 – 2022 Gründer und Dirigent des Jugendorchesters Lavanttal 

2006 – 2016 Kapellmeister der Bergkapelle St. Stefan i. Lav. 

2023 – z.Z. Landeskapellmeister des Kärntner Blasmusikverbandes 

2018 – z.Z. Gründer und Dirigent der Bläserphilharmonie Kärnten 
 

Auszug Aktivitäten und Erfolge als Dirigent 
 

2000 – z.Z. Laufende Teilnahme an Konzertwertungen des KBV mit der 
 Werkskapelle MONDI Frantschach und  
 der Bergkapelle St. Stefan i. Lav. 

2004 Konzertauftritt beim Blasmusikfestival in Steti (CZ) 

2005 Werkskapelle MONDI Frantschach als Vertreter Kärntens  
 bei der MidEurope in Schladming 

2009 Produktion der CD „sölwa-g’mocht“ mit der  
 Werkskapelle MONDI Frantschach 

2009 3. Platz des JO Lavanttals beim Bundeswettbewerb für 
 Jugendblasorchester in Linz (Stufe: EJ) 

2011 1. Platz des JO Lavanttals beim Bundeswettbewerb für 
 Jugendblasorchester in Linz (Stufe: SJ) 



2017 Landessieg der Werkskapelle Mondi Frantschach beim 
Konzertwettbewerb in Kärnten 

2017 Bundessieg der Werkskapelle Mondi Frantschach beim 
 Österreichischen Blasmusikwettbewerb Stufe D 
 
2023 Bundessieg der Bläserphilharmonie Kärnten beim 

Höchststufenwettbewerb des ÖBV in Grafenegg in NÖ 
 
 
Auszug Aktivitäten und Erfolge mit Komposition 
 

2006 – z.Z Auftragskompositionen für diverse Blasorchester, Ensembles, Ktn. 
Blasmusikverband, Mondi Frantschach GmbH; 

2009 Gewinner des Kompositionswettbewerbes  
 „Symphonic Wind Composers“ mit dem Werk subTERRA 

2009 Produktion der CD „sölwa-g’mocht“ mit ausschließlich eigenen 
Kompositionen und Arrangements 

 
 

Auszug Weiterbildung und Sonstiges 
 

2003 ÖBV Meisterkurs mir Felix Hauswirth (CH) 

2006 ÖBV Meisterkurs mit Karlos Trikolidis (GR) 

2009 Kompositionsworkshop mit Jan van der Roost (BE) 

2011 Workshop mit Otto M. Schwarz (A) 

2013 ÖBV Meisterkurs mit Maurice Hamers (NL) 

2000 – 2010 Mitorganisator und Orchesterleiter der „Wochen der Musik“  

 in Knappenberg/Kärnten 

2003 – 2011 Jurortätigkeit im Rahmen von Bezirkskonzertwertungen im KBV 

2004 – z.Z. Aufnahmeleitung bei Blasorchesterproduktionen  
 mit dem Tonstudio „D’Ohr Records“ 

2006 – z.Z. Gastdirigent bei Blasorchesterproben in Kärnten, Steiermark 

 und Oberösterreich 

2018 Erhalt des Rudolf-Kummerer-Würdigungspreises 


